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Empfang für Grundschulen im Rathaus

Erstklässler erhalten gravierte Brotboxen
Zu dem noch relativ neuen 
Schuljahr 2024/25 werden die 
Erstklässlerinnen und Erst-
klässler der Grundschulen im 
Stadtgebiet Mosbach mit per-
sonalisierten „Bio-Pausenbrot-
boxen“ beschenkt. Eine ähnli-
che Aktion gab es zuvor nur bei 
den Kindertagesstätten.

An vier Terminen kommen 
sämtliche Grundschulen im 
Stadtgebiet mit ihren insge-
samt 255 Schulstartern zu 
einem kleinen Empfang im 
Rathaus. Nach einer kindge-
rechten Stadtführung dürfen 
sich die „ABC-Schützen“ bei 
einer kleinen Stärkung in ein 
spezielles Gästebuch eintragen.

Auftakt
Am Mittwochvormittag (16.10.), 
kamen die ersten Klassen der 
Grundschule Diedesheim und 
der Hardbergschule der Mosba-
cher Kernstadt zusammen mit 
ihren Lehrkräften in den Unte-
ren Rathaussaal, wo sie von 

Oberbürgermeister Julian Stipp, 
Silke Heiß vom Amt für Bildung 
und Generationen sowie der 
städtischen Gesundheitsmana-
gerin Jennifer Amend empfan-
gen wurden. Die Schüler/innen 
erhielten ihre Präsente, die alle-
samt mit den jeweiligen Vorna-
men graviert sind.

Sponsoren
Die Brotboxen wurden mithil-
fe von Spenden der Sparkasse 
Neckartal-Odenwald in Höhe 
von 3.200 Euro sowie von der 
AOK und dem Lions Club Mos-
bach über jeweils 1.200 Euro 
finanziert. Bei der Übergabe 
waren der Vorstandsvorsitzen-
de Sparkassendirektor Michael 
Krähmer, AOK-Projektkoordi-
natorin Hannah Böhler, AOK-
Kundencenter-Leiterin Susan-
ne Engelhardt sowie Claus Kap-
ferer vom Lions Club Mosbach 
anwesend. Gemeinsam mit OB 
Stipp überreichten sie die Boxen 
an die strahlenden Kinder. 
(frh)

Die personalisierten Bio-Pausenbrotboxen kommen gut bei den Grundschul-
kindern an. Hinten v. l.: Silke Heiß, Steffen Jakowski (Hardbergschule), Jennifer 
Amend, Hannah Böhler, Susanne Engelhardt, OB Julian Stipp, Michael Kräh-
mer, Claus Kapferer.  

Kinder der neuen ersten Klassen von der Grundschule Diedesheim und der 
Hardbergschule Mosbach erhielten ihre Brotboxen bei einem Empfang durch 
Oberbürgermeister Julian Stipp im Rathaus. Fotos: frh

Preisträger der HGBS am NKG

Über Frieden und Nachhaltigkeit ausgetauscht
Die Preisträger des Internatio-
nalen Wissenschaftspreises der 
Hans-Günter-Brauch-Stiftung 
(HGBS) besuchten das Mosba-
cher Nicolaus-Kistner-Gymna-
sium, um mit den Schülerin-
nen und Schülern über Frieden, 
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz zu sprechen.

Die von der HGBS ausgezeich-
neten Wissenschaftler, Prof. Dr. 
Gregory M. Thaler und Dr. Victor 
Tsilonis gaben einen Einblick in 
wichtige Aspekte ihrer Forschung.

Nachhaltigkeit
Prof. Dr. Gregory M. Thaler, inter-
disziplinärer Umweltsozialwis-
senschaftler und Professor an der 

Universität Oxford, beschäftigt 
sich mit politischer Ökologie und 
globaler Umweltpolitik. Er beton-
te die Bedeutung der Vermeidung 
von Abholzung der Regenwäl-
der und Palmölplantagen. Tha-
ler appellierte an den bewusste-
ren Kauf regionaler und lokaler 
Produkte, um die Nachhaltigkeit 
zu stärken.

Völkerrecht
Dr. Victor Tsilonis, geschäftsfüh-
render Partner bei „NewLaw“ 
und angesehenes Mitglied der 
„International Criminal Court 
Bar Association“, befasste sich 
mit aktuellen Herausforderun-
gen des internationalen Völker-
rechts. Dazu zählen die Regulie-

rung tödlicher autonomer Waf-
fensysteme, künstliche Intelli-
genz, Cyber-Kriegsführung sowie 
das neu entstehende Verbrechen 
des Ökozids. Er hob die Wichtig-
keit der Strafbarkeit massiver Stö-
rungen oder Schädigungen von 
Ökosystemen hervor.
Im Anschluss an die Vorträge 
fand ein Austausch mit den Schü-
lerinnen und Schülern der Kurs-
stufen statt. In einer Fragerunde 
wurden die genannten Themen 

vertieft diskutiert. Zum Abschluss 
richteten Schulleiter Jochen Her-
kert und seine Stellvertreterin 
Elvira Horvath ihren Dank an die 
beiden Wissenschaftler sowie an 
Dr. Hans Günter Brauch und des-
sen Stiftung für Frieden und Öko-
logie im Anthropozän. Als kleine 
Erinnerung überreichten sie ori-
ginale Mosbacher Tassen mit auf-
gedruckten Mosbacher Bauwer-
ken. 
(pm/red)

Für deren Besuch am Nicolaus-Kistner-Gymnasium dankten Schulleiter 
Jochen Herkert (2.v.r.) und seine Stellvertreterin Elvira Horvath (M.) den bei-
den Preisträgern der HGBS, Dr. Victor Tsilonis (l.) und Prof. Dr. Gregory M. Tha-
ler (2.v.l.), sowie dem Mosbacher Stiftungsgründer und ehemaligen Schüler 
des NKGs, Dr. Hans Günter Brauch (r.)  

Die beiden Preisträger des internationalen Wissenschaftspreises der Hans-
Günter-Brauch-Stiftung referierten im großen Musiksaal am Nicolaus-Kistner-
Gymnasium Fotos: Schleihauf, NKG


